
Bericht zum 14. Internationalen Ohe-Swim-Meeting am 14.06.2015 in Hengersberg 
 

16 Vereine aus Niederbayern, sowie 2 Vereine aus  Oberösterreich nahmen am 14. Internationalen Ohe-Swim-

Meeting in Hengersberg teil. 297 Aktive starteten dabei 1277 mal. 

Die SG Pocking-Ruhstorf war mit einer Abordnung von 19 Aktiven, die von den Trainern Matthias Reisinger (SV 

Pocking), Linda Stinglhammer (SVG Ruhstorf) und Franz-Josef Cecetka (SVG Ruhstorf) betreut wurden. 

Als Kampfrichter waren Christiane Pache-Seifert (Auswertung), Cornelia Schwarz (Schwimmrichterin) (beide 

SVG Ruhstorf und Timm Kandler (Zeitnehmer-SV Pocking) im Einsatz.  

Mit Ihren 88 Starts (71 Starts SVG Ruhstorf und 17 Starts SV Pocking) rangierte  die SG Pocking-Ruhstorf an 

vierter Stelle der Meldezahlen der 16 Vereine. Im Medaillenspiegel belegte die Mannschaft den 7.Platz. 
 

Es wurden insgesamt 45 persönliche Bestzeiten, im Vergleich der bisherigen Bestzeiten die in einem 50 m Becken 

erzielt wurden, aufgestellt. 24 Mal konnte sogar die absolute persönliche Bestzeiten erzielt werden. 
 

Bei den Mädchen belegte Sophia Denk Jahrgang 2002 die meisten Medaillenplätze. Sie konnte nach 4 mal 

Bronze über 100 m Freistil, 50 m Schmetterling, 200 m Lagen, 50m Freistil, und einem 5.Platz über 50 m Rücken 

über 50 m Brust sogar die Goldmedaille in Empfang nehmen.  

Ihr folgt Iris Stinglhammer Jahrgang 1996, die in der Wertung der Jahrgänge 1998 und älter über 50 m Rücken  

den 3. Platz, über 100 m und 50 m Freistil den 2.Platz und über 200 m Lagen den 1.Platz belegte. Über 50 m 

Schmetterling und 50 m Brust verfehlte Sie mit einem 4.Platz die Bronzemedaille nur knapp. Iris konnte in der 

Wertung der Summe der 5 besten Ergebnisse jeder Schwimmerin den 10.Platz erreichen. 

Auch Lea Buttinger Jahrgang 2003 konnte über 50 m Brust die Goldmedaille in Empfang nehmen. PB erreichte 

Sie auch über 50 m Freistil. 
 

Die meisten absoluten persönlichen Bestzeiten (im Vergleich auch zu 25 m Becken) erzielte Hannah Schwendl 

Jahrgang 2003. Sie schaffte dies über 100 m  und 50 m Freistil, 50 m Schmetterling, 200 m Lagen und 50 m 

Brust. Über 50 m Rücken unterbot Sie die pB, die Sie in einem 50 m Becken erreicht hatte. 
 

Viktoria Kohler Jahrgang 2001 konnte bei Ihren 6 Starts jedes mal Ihre pB verbessern. Sie belegte über 50 m 

Schmetterling den 7.Platz,   über 100 m Freistil und 200 m den 6.Platz, über 50 m Rücken und 50 m Brust den 

5.Platz. Obwohl Sie über die 50 m Freistil unter Ihrer Bestzeit blieb, verfehlte Sie mit einem 4.Platz nur knapp das 

Siegerpodest.   

Lea Soll Jahrgang 2001 konnte über 100 m Freistil, 50 m Schmetterling, 50 m Freistil und 50 m Rücken Ihre pB 

verbessern. Über 50 m Brust erreichte Sie mit einem 4.Platz Ihre beste Platzierung. 

Pauline Kohler Jahrgang 2004 konnte bei Ihren 6 Starts jedes mal Ihre pB verbessern. Bei Ihrer Premiere über 

200 m Lagen erreichte Sie sogar, mit einem 4.Platz  Ihre beste Platzierung. 

Leonie Schindl Jahrgang 2004 verbesserte bei Ihren 4 Starts jedes mal Ihre pB. Ihre beste Platzierung erreichte 

Sie mit einem 5.Platz über 50 m Brust. 

Nele Sierig Jahrgang 2003 startete 3 mal und verbesserte  jedes mal Ihre pB.  

Sie mit einem 5.Platz über 50 m Brust. 

Verena Stadler Jahrgang 2002 verbesserte bei Ihren 4 Starts jedes mal Ihre pB.  

Isabella Marie Sokacz Jahrgang 2000 konnte bei Ihren 5 Starts 2 mal Ihre pB verbessern.  
 

Die meisten Medaillenplätze bei den Jungen erreichte Tim Spieleder Jahrgang 2000. Bei seinen Start über  

50 m Freistil belegte er den 3.Platz. Jeweils den 2.Platz, und damit die Silbermedaille, erreichte Er über  

100 m Freistil, 50 m Schmetterling, 200 m Lagen und 50 m Brust. Über 50 m Rücken musste Er sich, beim Kampf 

um die Bronzemedaille, seinem Mannschaftskollegen Jonas Seifert um 7 hundertstel Sekunden geschlagen geben. 

Jonas Seifert Jahrgang 2000 konnte bei seinen 6 Starts 3 mal seine pB unterbieten. Über 200 m Lagen und 50 m 

Rücken nahm er die Bronzemedaille in Empfang. 

Simon Freudenstein Jahrgang 2003 verbesserte seine pB bei allen seinen 3 Starts. 

Maximilian Rösch Jahrgang 1998 konnte bei seinen 6 Starts jedes mal seine pB verbessern. 
 

Bei den jüngsten Teilnehmern der Mannschaft erreichte Thomas Schwarz Jahrgang 2006 bei seinen 3 Starts  

2 mal die Medaillenränge. Über 50 m Brust konnte Er die Silbermedaille und über 50 m Freistil die Goldmedaille 

in Empfang nehmen. Über 50 m Rücken belegte Er den 4.Platz und musste sich dabei nur knapp seinem 

Mannschaftskollegen Laurenz Privo geschlagen geben. Er konnte bei allen Starts seine pB verbessern. 

Laurenz Privo Jahrgang 2006 erhielt über 50 m Rücken die Bronzemedaille. Über 50 m Freistil verfehlte er den 

3.Platz nur um 19 hundertstel Sekunden. Über 50 m Brust wurde Er siebter.  

Joshua Schwendl Jahrgang 2006 startete 3 mal.  Über 50 m Freistil belegte Er den 7.Platz, über50 m Rücken 

den 6.Platz. Über 50 m Brust belegte Er den 4.Platz und verfehlte trotz absoluter pB den 3.Platz nur knapp. 

 

 

 



Bei dem 6 x 50 m Mixed-Staffel –Wettbewerb mit der Wertung 2006 und älter starteten 2 Mannschaften  der SG 

Pocking-Ruhstorf die sich aus Schwimmerinnen und Schwimmern der SVG Ruhstorf zusammen setzten. 

Die 2.Mannschaft bestehend aus Schwimmerinnen und Schwimmern der Jahrgänge 2003 und jünger konnte Ihre 

Meldezeit um 11 Sekunden verbessern. Sie startete in der Besetzung Schindl Leonie (0:42,43), Schwendl Joshua 

(0:50,31), Privo Laurenz (0:49,63), Schwarz Thomas (0:43,06 pB), Kohler Pauline (0;42,75)  und Schwendl 

Hannah (0:37,66 pB).  

Die 1.Mannschaft bestehend aus Schwimmerinnen und Schwimmern der Jahrgänge 2002 und älter konnten 

einen beachtlichen 5.Platz belegen. Sie startete in der Besetzung Rösch Maximilian (0:32,21), Denk Sophia 

(0:34,16), Kohler Viktoria (33,68), Seifert Jonas (0:33,32), Stinglhammer Iris (0:31,77) und Spieleder Tim 

(0:29,79).  
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Foto von links: 

hintere Reihe: Franz-Josef Cecetka (Trainer); Jonas Seifert; Tim Spieleder; Isabella Marie Sokacz; Sophia Denk; 

                    Linda Stinglhammer (Trainerin); Maximilian Rösch; Iris Stinglhammer; Matthias Reisinger (Trainer) 

mittlere Reihe: Nele Sierig; Simon Freudenstein; Lea Buttinger; Timm Kandler (Kampfrichter); Viktoria Kohler; 

                           Cornelia Schwarz (Kampfrichterin) 

vordere Reihe: Laurenz Privo; Thomas Schwarz; Lea Soll; Hannah Schwendl; Leonie Schindl; Pauline Kohler;  

                           Verena Stadler; Joshua Schwendl 

 


